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   Bedienungsanleitung

Die Gewährleistung und die Haftung für Mängel richtet sich nach den 
Allgemeinen Geschäftsbedingungen (AGB) der MIKRONA GROUP AG 
vom Januar 2016. Die AGB können auf der Homepage der MIKRONA 
GROUP AG (www.mikrona.com) heruntergeladen werden.

Die Gebrauchanweisung ist vor der ersten Inbetriebnahme durch den 
Benutzer / Anwender unbedingt zu lesen, um eine Fehlbedienung und 
sonstige Schäden zu vermeiden.

Die Gewährleistungsansprüche richten sich nach den AGB. Ferner 
sind die Hinweise und Warnungen der Gebrauchs- und Wartungsan-
weisungen zu beachten. 

MIKRONA GROUP AG  Tel. +41 (0)56 418 45 45
Wiesenstrasse 36 Fax +41 (0)56 418 45 00
CH-8952 Schlieren E-Mail swiss@mikrona.com

1. Hinweise 

1.1 Gewährleistung / Haftung

1.2 Konformitätsbewertung Das Produkt Migma 200 wurde nach den Richtlinien 2006/42/EG, 
2014/30/EU und 2014/35/EU der europäischen Union einem Konformi-
tätsbewertungsverfahren unterzogen und entspricht den geforderten 
grundlegenden Anforderungen dieser Bestimmungen. Das Bewer-
tungsverfahren, auf welches sich diese Erklärung bezieht, stimmt mit 
den Normen oder normativen Dokumenten EN 61 010-1 überein.

Das Gerät der Firma MIKRONA GROUP AG unterliegt einer kontinu-
ierlichen technischen Weiterentwicklung. Technische Änderungen, die 
nicht dieser Bedienungsanleitung entsprechen, sind deshalb vorbe-
halten.

1.3 Allgemeine Hinweise Die Gebrauchsanweisung ist Bestandteil des Gerätes. Sie ist jederzeit 
für den Bediener / Anwender in Produktnähe zugänglich bereitzustel-
len. Das Beachten der Bedienungsanleitung ist Voraussetzung für den 
bestimmungsgemässen Gebrauch und die richtige Bedienung des 
Gerätes. Neue Mitarbeiter sind entsprechend einzuweisen. Die Bedie-
nungsanleitung ist an Nachfolger weiterzuleiten.

Die Sicherheit für Bediener / Anwender und einen störungsfreien 
Betrieb des Gerätes sind nur gewährleistet bei der Verwendung von 
Original-Geräteteilen. Ausserdem darf nur das in der Bedienungsan-
leitung aufgeführte oder von der Firma MIKRONA GROUP AG hierfür 
ausdrücklich benannte Zubehör verwendet werden. Wird anderes 
Zubehör verwendet, kann die Firma MIKRONA GROUP AG keine 
Gewährleistung für einen sicheren Betrieb und die sichere Funktion 
übernehmen. Es können keine Ansprüche für solche Schäden geltend 
gemacht werden.

Die Firma MIKRONA GROUP AG ist für das Produkt im Hinblick auf Si-
cherheit, Zuverlässigkeit und Funktion nur verantwortlich, wenn Mon-
tage, Neueinstellungen und Reparaturen durch die Firma MIKRONA 
GROUP AG oder durch eine von MIKRONA GROUP AG dazu autori-
sierte Stelle ausgeführt werden und wenn das Produkt in Übereinstim-
mung mit der Bedienungsanleitung verwendet wird.
Wird während der Gewährleistungspflicht eine Rücklieferung erforder-
lich, so übernimmt MIKRONA GROUP AG für Schäden beim Transport, 
die auf Grund mangelhafter Verpackung aufgetreten sind, keine Haf-
tung!

Der Nachdruck der Bedienungsanleitung, auch auszugsweise, ist nur 
mit schriftlicher Genehmigung der Firma MIKRONA GROUP AG ge-
stattet und bedarf der vorherigen Zustimmung.
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1.4 Allgemeine Sicherheitshinweise Das Produkt wurde von der Firma MIKRONA GROUP AG so entwickelt 
und konstruiert, dass Gefährdungen bei einer bestimmungs gemässen 
Anwendung weitgehendst ausgeschlossen sind. Dennoch sehen wir 
uns verpflichtet, die folgenden Sicherheitsmassnahmen zu beschrei-
ben, damit eine Restgefährdung ausgeschlossen werden kann.

Mikrona Produkte werden unter Beachtung der einschlägigen sicher-
heitstechnischen Bestimmungen gebaut und entsprechen den gesetz-
lichen Anforderungen. Die EMV-Schutzanforderungen wurden geprüft 
und werden eingehalten.

Beim Betrieb des Gerätes sind die am Einsatzort geltenden Gesetze 
und Vorschriften zu beachten! Es ist nicht zulässig, das Gerät umzu-
bauen oder zu verändern. Aus Gründen der Produktsicherheit darf das 
Gerät nur mit adaptierbarem Originalzubehör von Mikrona erweitert 
werden. Bei der Verwendung nicht freigegebener Zubehörteile trägt 
der Benutzer das Risiko.

Bauteile, welche die Sicherheit des Gerätes beeinflussen, sind bei de-
ren Ausfall durch Originalteile zu ersetzen. Im Interesse einer sicheren 
Nutzung und Anwendung des Gerätes sind Betreiber und Anwender 
für die Einhaltung der Vorschriften und Bestimmungen verantwortlich.

Die Firma MIKRONA GROUP AG kann keinerlei Gewährleistung und 
Haftung für umgebaute oder veränderte Geräte übernehmen. 

Der Anwender / Bediener hat sich vor jeder Anwendung des Gerätes 
von der Funktionssicherheit und dem ordnungsgemässen Zustand 
des Gerätes zu überzeugen.

Der Anwender / Bediener muss sich mit der Bedienung des Gerätes 
vertraut machen.

1.5 Leistungsschild Beim Migma 200 Tischmodell ist das Leistungsschild auf der Gerä-
terückseite angebracht.

Bei Störungen oder Reklamationen am Gerät ist stets die Gerätenum-
mer anzugeben.

MIKRONA GROUP AG   
Wiesenstrasse 36
CH-8952 Schlieren | Switzerland

Made in Switzerland

MI2.xxxxx

100-230 VAC

50 / 60 Hz

250 W

Voltage

Frequency

Rated Power

Migma 200
MIKRONA (DEUTSCHLAND) GMBH 
Invalidenstraße 113
D-10115 Berlin | Germany
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1.6 Kennzeichnung der Warn- und 
Gefahrenhinweise

Zum richtigen, gefahrenfreien und fachgerechten Gebrauch des Gerä-
tes ist es erforderlich, die jeweils entsprechenden Sicherheitsvorschrif-
ten und Hinweise zu kennen und zu befolgen. Beachten Sie unbedingt 
die hier aufgeführten Warnungen und Hinweise.
Wichtige Angaben, welche die Sicherheit von Personen und die des 
Gerätes betreffen, sind in der Bedienungsanleitung mit folgenden Be-
nennungen und Zeichen hervorgehoben:

Mit dem Zeichen „Achtung“ sind Hinweise und Texte versehen, bei 
deren Nichtbeachtung Gefahren für das Gerät bzw. für deren Bediener 
bestehen. Diese Angaben bzw. Weisungen und Verbote dienen zur 
Verhütung von Personen- oder umfangreichen Sachschäden.

Mit dem Zeichen „Hinweis“ sind Hinweise und Texte versehen, die be-
sonders wichtig und zu beachten sind bzw. bei deren Nichtbeachtung 
Störungen im Betriebsablauf entstehen können.

Mit dem Zeichen „Besondere Beachtung“ sind Hinweise und Texte 
versehen, die eine besondere Aufmerksamkeit erfordern und bei 
deren Beachtung Verbesserungen im Betriebsablauf erreicht werden 
können.

Mit dem Zeichen „Gefährliche elektrische Spannung“ sind Hinweise 
und Texte versehen, die eine Gefahr für Leben und Gesundheit des 
Bedieners oder anderer Personen darstellen.

Mit dem Zeichen „Wartung“ sind Hinweise und Texte versehen, die 
Reparaturarbeiten welche über die übliche Wartung hinausgehen und 
nur von einer qualifizierten Fachkraft oder durch unseren Kunden-
dienst ausgeführt werden dürfen.

1.7 Hinweise zur Bedienungsanleitung Lesen Sie die Bedienungs- und Wartungsanweisung vor Gebrauch 
des Gerätes. Beachten Sie unbedingt alle Sicherheitshinweise.
Diese Bedienungsanleitung enthält wichtige Hinweise für den Ge-
brauch des Gerätes. Sie hilft Gefahren zu vermeiden und Reparatur-
kos ten sowie Ausfallzeiten zu vermindern. Damit wird die Zuverlässig-
keit des Betriebs gesteigert und die Lebensdauer des Gerätes erhöht.
 

1.8 Technischer Kundendienst Die technische Betreuung des Gerätes wird durch qualifizierte Ser-
vicestellen / Fachhandel durchgeführt. Die von Mikrona instruierten 
Servicetechniker werden laufend in den neusten Servicefunktionen 
weitergebildet.

Bei Fragen wenden Sie sich bitte an:

MIKRONA GROUP AG  Tel. +41 (0)56 418 45 45
Wiesenstrasse 36 Fax +41 (0)56 418 45 00
CH-8952 Schlieren E-Mail swiss@mikrona.com

Mikrona (Deutschland) GmbH Phone  +49 (0)331 740 38 28
Invalidenstraße 113 Fax +49 (0)331 740 38 24
DE-10115 Berlin E-Mail germany@mikrona.com
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2. Produktinformation

2.1 Bestimmungsgemässe Verwendung Das Gerät wird bestimmungsgemäss verwendet für das homogene, 
blasenfreie Anmischen von Alginat und anderen niederviskosen Ab-
druckmassen in kieferorthopädischen / zahnärztlichen Praxen. Jeder 
darüber hinausgehende Gebrauch gilt als nicht bestimmungsgemäss. 
Zur bestim mungsgemässen Verwendung gehört auch die Einhaltung 
der Hinweise in der Bedienungsanleitung. 

2.2 Nicht bestimmungsgemässe Verwendung Das Gerät, sowie die Zubehörteile sind für die Anmischung von Ab-
druckmassen konzipiert. Eine andere oder darüber hinausgehende 
Benutzung gilt als nicht bestimmungsgemäss. Für hieraus resultieren-
de Schäden haftet MIKRONA GROUP AG nicht. Das Risiko trägt allein 
der Betreiber.
 

2.3 Sicherheitshinweise Gibt es Anhaltspunkte, dass aufgrund eines Teilverschleisses oder 
eines technischen Fehlers am Gerät ein Risiko für den Anwender / 
Benutzer entstehen könnte, ist das Gerät umgehend durch einen auto-
risierten Kundendienst oder den Mikrona Werkskundendienst überprü-
fen bzw. den Fehler beheben zu lassen.

Die maximale Füllmenge für den Mischbecher gross (430.2010.11) 
beträgt 95 g und darf nicht überschritten werden. Den gefüllten Misch-
becher gross nie ohne Deckel in das Gerät einsetzen und in Betrieb 
nehmen.

Die maximale Füllmenge für den Mischbecher klein (430.2001.01) ist 
in Abhängigkeit der Viskosität des Mischgutes:

Niedrige Viskosität:  max. 25 g
Hohe Viskosität:  max. 40 g

Im Mischbecher klein kein Alginat- und/oder pulverförmiges Mischgut 
anmischen. Den Mischbecher klein nie ohne Einsatz zu Mischbecher 
klein in das Gerät einsetzen und in Betrieb nehmen.

Die maximale Füllmenge darf auch bei handelsüblichen Bechern nicht 
überschritten werden und liegt in der Verantwortung des Anwenders. 
Kein Alginat und/oder pulverförmiges Mischgut anmischen und nie 
ohne Becher-Einsatz und Mischbecher in das Gerät einsetzen und in 
Betrieb nehmen.

2.4 Entsorgung Die entstehenden Abfälle sind für Mensch und Umwelt gefahrenfrei 
der stofflichen Verwertung oder der Beseitigung zuzuführen, wobei die 
geltenden nationalen Vorschriften einzuhalten sind. Zur Vermeidung 
von Umwelt- und Personenschäden bitten wir Sie daher, uns anzu-
sprechen, wenn Sie das Gerät mit dem Ziel der Entsorgung endgültig 
ausser Betrieb nehmen.

MIKRONA GROUP AG  Tel. +41 (0)56 418 45 45
Wiesenstrasse 36 Fax +41 (0)56 418 45 00
CH-8952 Schlieren E-Mail swiss@mikrona.com
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3. Lieferumfang Die Bedienungsanleitung beschreibt das Gerät und seine Bedienung 
in der maximal möglichen Ausrüstung. Der jeweilige Lieferumfang 
muss nicht mit der maximalen Ausrüstung des Gerätes identisch sein. 
Er ist abhängig von dem von Ihnen festgelegten Leistungsumfang.  

3.1 Kurzbeschreibung 
Migma 200

Migma 200 garantiert eine homogene blasenfreie Abdruckmasse und 
schafft so die Basis für den präzisen Abdruck und die perfekte prothe-
tische Arbeit. Migma 200 mischt Alginate und andere Abruckmassen 
sekundenschnell. Bei Migma 200 handelt es sich um ein kompaktes, 
komfortables Anmischgerät für Alginat, Silikon, Polyäther Abdruck-
massen sowie Klebstoffe.
Alle Funktionen sind leicht bedienbar, hochwertige Materialien zeich-
nen das Migma 200 aus und garantieren ein wartungsarmes sowie 
langlebiges Gerät. Die glatten Oberflächen sind leicht zu reinigen. 
Platz sparend kann das Migma 200 auch als Einbaumodell in der Mö-
belzeile integriert werden.

Elektrischer Anschluss Migma 200
Das Gerät ist mit einem Universalnetzgerät für eine Betriebsspannung 
von 100 VAC bis 230 VAC ausgerüstet.

Farben
Deckel und Gehäuseplatte RAL 9006
Gehäusemantel RAL 9003

3.2 Standardausrüstung 2 Mischbecher gross mit Deckel
1 Spatel
1 Dosierflasche

4. Technische Daten 1. Hersteller MIKRONA GROUP AG 
 CH-8952 Schlieren

2. Vertrieb Fachhandel
3. Produktname MIGMA 200
4. Tischmodell Ja (430.6501.xx) 

Abmessung HxBxT 305x203x270mm 
 Gewicht netto 17.3kg
5. Elektrischer Anschluss 100VAC – 230VAC 
 Leistung 250W 
 Sicherung 2 x 4AT 
 Frequenz 50 / 60Hz 
 Einschaltdauer 15% 
 Drehzahl 2800min-1 
6. Zusatzausstattung Einsatz zu Mischbecher klein 

 Mischbecher klein 
 Rührstäbchen

Für das Mischen von Silikon- und Polyätherabdruckmassen sowie 
Klebstoffen sind zusätzliche Mischbecher und Einsätze erhältlich (sie-
he Kapitel 11 Zubehör).

3.3 Optionales Zubehör
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5. Installation beim Kunden

5.1 Versand und Verpackung 
für den Transport

Für jeden Transport (Camion, Bahn, Flugzeug, etc.) ist das Gerät je-
weils mit den Transportsicherungsschrauben an der Grundplatte zu 
sichern. Diese Transportsicherung schützt das Gerät vor einer plötzli-
chen, ruckartigen Belastung. 

Für jeden Transport (Camion, Bahn, Flugzeug, etc.) ist die Kartonhülse 
in den Becherträger einzusetzen.

Originalverpackung nicht wegwerfen! Gerät muss beim Transport in 
der Originalverpackung versandt werden.

5.2 Erstinbetriebnahme

5.3 Elektrischer Anschluss Das Gerät mit dem mitgelieferten Netzanschlusskabel an der örtlichen 
Netzspannung anschliessen. Ein Anschluss an Verteilersteckdosen mit 
Verlängerung ist zu vermeiden, bei Überlastung besteht Brandgefahr.

Eingangsspannung: 100 VAC - 230 VAC
Elektrische Zuleitung: 3 x 1.5mm2

Leistung: 250 W 
Frequenz: 50 / 60 Hz
Absicherung: 2 x 4 AT

5.4 Gerätesicherungen Das Gerät ist mit zwei 4 AT Sicherungen für Phase und Nullleiter 
abgesichert. Bevor Sicherungen überprüft oder ggf. ersetzt werden, 
ist sicherzustellen, dass das Gerät von der örtlichen Netzspannung 
getrennt ist. 

6. Bedienung

6.1 Hauptschalter

Aus Sicherheitsgründen kann das Gerät nur mit einem geschlossenen 
und verriegelten Deckel in Betrieb genommen werden. Ein unbeab-
sichtigtes Inbetriebsetzen des Gerätes mit einem geöffneten Deckel ist 
daher nicht möglich. Bei Nichtbenutzung sollte der Deckel geschlos-
sen und der Hauptschalter ausgeschaltet sein.

Das Gerät hat auf der Geräterückseite einen Hauptschalter zur Unter-
brechung der elektrischen Spannung. 

 = Aus 
– = Ein

6.2 Bereitschaftsanzeige Die Betriebsbereitschaft des Gerätes wird durch eine leuchtende LED-
Lampe im Starttaster angezeigt. 
Beim Einschalten des Mischgerätes mit geschlossenem Deckel blinkt 
die LED-Lampe bis durch Öffnen (des Deckels) die Deckelschaltung 
aktiviert ist (Sicherheitsprüfung der Verriegelung).  
Nach jeder Mischung muss der Deckel geöffnet werden, bevor der 
nächste Mischvorgang aktiviert werden kann!

Bevor Sie das Gerät in Betrieb nehmen, müssen die Transportsiche-
rungsschrauben an der Grundplatte des Gerätes entfernt 
werden. 
Transportsicherungsschrauben entfernen, danach das Gerät auf die 
Gummifüsse stellen, den Deckel öffnen und die Kartonhülse entfernen 
(siehe Anleitung "Installation und Verpackung beim Transport", welche 
dem Gerät beigelegt ist).
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6.3 Alginat mischen Die gewählte Mischzeit auf der Skala von 4-28 Sekunden einstellen.
Alginate werden in der Regel während 10-12 Sekunden angemischt.

Mischzeit, Wassermenge und Wassertemperatur beeinflussen die Ab-
bindezeit.

Den Deckel auf den Mischbecher aufsetzen und mit einer Drehung 
sichern.
Sicherstellen, dass der Mischbecher richtig verschlossen ist.

Die entsprechende Wassermenge mit dem Messbecher abmessen 
und in den Mischbecher einfüllen.
Die maschinelle Anmischung benötigt ein paar ml weniger Wasser als 
die Anmischung von Hand.
Bei maschineller Anmischung verkürzt sich die Verarbeitungs- und Ab-
bindzeit deutlich gegenüber Handanmischung.

Das Alginat nach der Verarbeitungsempfehlung des Herstellers ab-
messen und in den Mischbecher einfüllen.
Zuvor leicht aufgeschütteltes Alginat führt zu einer besseren Misch-
qualität.

Den Mischbecher kurz auf und ab schütteln. Dabei Bohrung im Misch-
becherdeckel mit dem Daumen verschlossen halten.

Den Mischbecher in das Gerät einsetzen und den Deckel des Gerätes 
schliessen.

Starttaste drücken. Nach dem Mischprozess stellt das Gerät automa-
tisch ab.

Den Mischbecher aus dem Gerät nehmen und den Deckel mit leichter 
Drehung öffnen. Das Alginat mit dem Spatel aus dem Mischbecher 
entnehmen.
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6.4 Polyäther- oder 
Silikon-Abdruckmassen 
mischen

Die gewählte Mischzeit auf der Skala von 4-28 Sekunden einstellen . 
Polyäther- und Silikon-Abdruckmassen werden in der Regel während 
20-28 Sekunden angemischt.

Mischzeit ist von der Viskosität des Mischgutes abhängig.

Mit dem Rührstäbchen kurz anmischen.

Auch hier sollte die Abdruckmasse den Becherrand nicht berühren.

Die Basispaste in den Mischbehälter abmessen (Hinweise des Herstel-
lers bezüglich Mischverhältnis beachten).

Die Stränge des Abdruckmaterials sollten den Becherrand nicht be-
rühren.

Den Mischbehälter auf die Präzisionswaage stellen und die Tara auf 
Null stellen. 
 
Empfohlene Mischbecher: 
- Mischgut bis 25 g: Mischbecher klein oder handelsüblicher Becher 
- Mischgut > 25 g: Mischbecher gross 

Den Mischbecher in das Gerät einsetzen und den Deckel des Gerätes 
schliessen.
Mischbecher klein:
Einsatz für Mischbecher klein vorgängig ins Gerät einsetzen. 
Handelsüblicher Becher:
Mischbecher gross mit Einsatz für handelsüblichen Becher ins Gerät 
einsetzen.

Starttaste drücken. Nach dem Mischprozess stellt das Gerät automa-
tisch ab.

Den Mischbecher aus dem Gerät nehmen. Das Mischgut aus dem Be-
cher entnehmen und verarbeiten.

Die entsprechende Kata lysatorpaste dazugeben (Hinweise des Her-
stellers bezüglich Mischverhältnis beachten).

Die Stränge des Abdruckmaterials sollten den Becherrand nicht be-
rühren.
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Mit dem Mischgerät MIGMA 200 können auch andere Materialien (nie-
derviskose) wie: 
- Harz 
- Klebstoff 
- usw.
angemischt werden. 

Die Verarbeitungshinweise des Herstellers sind zu beachten.
Für ein optimales Resultat müssen Mischzeit, Anmischverhältnis und 
Anmischmenge ermittelt werden.

Grundsätzlich dürfen pulverförmige Mischgute nur mit einem Becher 
mit Deckel verarbeitet werden.
Zu beachten sind auch die Maximalmengen für die verschiedenen 
Mischbehälter.
Die bei der Verarbeitung von Epoxydharzen und Härtern vorgeschrie-
benen Schutzmassnahmen sind einzuhalten. Bitte beachten Sie die 
jeweiligen Herstellerangaben.

6.5 Mischen von anderen Materialien

Für das Anmischen im MIGMA 200 stehen, je nach zu verarbeitendem 
Material und Menge, verschiedene Mischbechersysteme zur Verfü-
gung.

7. Mischbechersysteme

7.1 Mischbecher gross

7.3 Handelsüblicher Becher

7.2 Mischbecher klein Vorgängig wird in den Becherträger des Gerätes der Einsatz zum 
Mischbecher klein eingesetzt. Der Mischbecher klein wird zum Mi-
schen in den Einsatz eingelegt. Zu beachten ist, dass die Nocken des 
Bechers in den Einsatz einrasten.

Maximale Füllmenge beträgt für:
- dünnflüssiges Mischgut 25 g (light body)
- zähfliessendes Mischgut 40 g (heavy body)

Es dürfen keine pulverförmigen Mischgute im Mischbecher klein ange-
mischt werden.

Damit der handelsübliche Becher in das Gerät eingesetzt werden 
kann, wird in einen Mischbecher gross der Becher-Einsatz zum han-
delsüblichen Becher eingesetzt. Der handelsübliche Becher wird in 
den Becher mit Einsatz eingefügt und als Ganzes in den Becherträger 
des Gerätes zum Mischen eingesetzt.

Maximale Füllmenge beträgt 25 g.

Der Mischbecher gross wird direkt in den Becherträger des Gerätes 
eingesetzt.
Pulverförmiges Mischgut nur mit geschlossenem Deckel verarbeiten.

Maximale Füllmenge beträgt 95 g.
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9. Wartung Betriebssicherheit und Einsatzfähigkeit des Gerätes sind direkt ab-
hängig von seiner Pflege und Wartung. Gibt es Anhaltspunkte, dass 
auf Grund eines Teilverschleisses oder eines technischen Fehlers am 
Gerät ein Risiko für den Anwender entstehen könnte, ist das Gerät 
umgehend durch einen autorisierten Kundendienst oder den Mikrona 
Werkskundendienst überprüfen bzw. den Fehler beheben zu lassen. 

9.4 Ersetzen der Zubehörteile Die Zubehörteile aus Kunststoff unterliegen einer gewissen Abnut-
zung und Verschleiss. Da fehlerhafte oder defekte Zubehörteile das 
Mischergebnis beeinflussen können, empfehlen wir, die Zubehörteile 
regelmässig auf Abnutzung und Verschleiss zu kontrollieren und ge-
gebenenfalls zu ersetzen (siehe Kapitel 11. Zubehör).

8. Sicherheitsabschaltung Die Sicherheitsabschaltung soll Menschen vor Verletzungen und das 
Gerät vor Beschädigung schützen. 

Durch das Antippen des Startknopfes wird der Mischvorgang sofort 
unterbrochen und gestoppt.

Ein gewaltsames Öffnen des Deckels während des Mischvorganges 
führt zu einer sofortigen Sicherheitsabschaltung. Der Mischvorgang 
wird unterbrochen und gestoppt. Dieser Vorgang kann zu einer me-
chanischen Beschädigung des Gerätes führen und erfordert den Kun-
dendienst.

9.1 Reinigung des Gerätes Grundsätzlich gelten für alle Reinigungsarbeiten: Auf keinen Fall krat-
zende Schwämme, Scheuermittel oder scheuernde Reinigungsmittel 
sowie Nitro- oder Kunstharzverdünner verwenden.

Die Gehäuseoberfläche des Gerätes ist leicht zu reinigen. Verstaubte 
Oberflächen mit einem weichen Tuch oder Lappen reinigen, eventu-
ell unter Zugabe von warmem Wasser und eines nicht scheuernden 
Haushaltspülmittels oder einer Reinigungslösung. Die Gehäuseober-
fläche mit einem weichen Tuch oder Lappen und klarem, handwar-
mem Wasser nachreinigen. Gerät mit einem weichen Tuch oder Lap-
pen trocken reiben. Das Abreiben mit einem schmutzigen Tuch ist in 
jedem Fall zu vermeiden.

Verwenden Sie auf keinen Fall lösungsmittelhaltige Produkte oder Rei-
nigungsmittel (z.B. Benzol, Alkohol etc.).

Bei der Reinigung darauf achten, dass keine Flüssigkeit in das Gerä-
teinnere gelangt, da dies zu irreparablen Schäden führen kann.

9.3 Reinigung der Zubehörteile Die Zubehörteile sind aus Kunststoff und leicht zu reinigen. Alginat-, 
Polyäther- und Silikonrückstände können nach dem Aushärten mit 
einem Papiertuch entfernt und gereinigt werden. Verschmutzte Zube-
hörteile mit einem weichen Tuch oder Lappen reinigen, eventuell unter 
Zugabe von warmem Wasser und eines Haushaltspülmittels oder ei-
ner Reinigungslösung. Die Zubehörteile mit einem weichen Tuch oder 
Lappen und klarem, handwarmem Wasser nachreinigen. Das Abrei-
ben mit einem schmutzigen Tuch ist in jedem Fall zu vermeiden. 
Starke Verschmutzungen können mit einem handelsüblichen Flüssig-
reiniger gereinigt werden. Verwenden Sie keine kratzenden Schwäm-
me, Scheuermittel oder scheuernde Reinigungsmittel. Verwenden Sie 
keine lösungsmittelhaltige Produkte oder Reinigungsmittel (z.B. Nitro- 
oder Kunstharzverdünner, etc.). Die Zubehörteile können irreparabel 
beschädigt werden. Bei Zubehörteilen, die mit nicht ausgehärtetem 
Kleber, Epoxydharzen und Härtern verunreinigt sind, eignet sich Rein-
benzin.

Die Zubehörteile sind für eine Thermodesinfektion nicht freigegeben.

9.2 Desinfektion Zur Desinfektion sollen generell schonende Flächendesinfektionsmittel 
eingesetzt werden, ohne Zusätze von Alkoholen oder Aldehyden. Als 
geeignet und für das Mischgerät MIGMA 200 freigegeben sind folgen-
de Produkte:
FD 312 Dürr Dental, DE-Bietigheim 
FD 366 sensitive Dürr Dental, DE-Bietigheim



13

   Bedienungsanleitung

10. Fehlersuche

Ursache Behebung10.1 Fehler

Masse nach dem Mischen zu dünnflüssig

Ungenügende Mischqualität,
ungebundenes Alginat

Ungebundenes Pulver nach dem 
Anmischen

Zu schnelle Verarbeitungs- und Abbindzeit

Pulverrückstände im Becherträger

Deckel kann nicht auf den Mischbecher 
aufgesetzt werden

Mischbecher kann nicht in den Becher- 
träger eingesetzt werden 

Mischbecher kann nicht nur schwer aus 
dem Becherträger herausgehoben werden

Mischbecher kann nur mit grossem Kraft-
aufwand geöffnet werden 

Zu viel Wasser beigefügt

Zu wenig Wasser

Zu kurze Mischzeit

Alginat vor der Verarbeitung nicht geschüttelt

Alginat im Messbecher zu stark komprimiert

Ablaufdatum des Mischgutes abgelaufen

Feuchtes Pulver

Ungeeigntes Alginat für Maschinen- 
anmischung

Zu warmes Wasser

Zu lange Mischzeit eingestellt

Mischbecher nicht richtig verschlossen

Deckel- und/oder Mischbecher-Verriegelung 
abgenutzt oder Deckel zu locker auf Becher 
(Verschleiss)

Mischbecher beschädigt oder deformiert

Becher abgenutzt und/oder verschlissen

Mischbecher deformiert und/oder ausgeweitet

Pulverrückstände im Becherträger

Mischbecher deformiert

Becherträger beschädigt

Mischbecher deformiert

Mischbecher oder Deckel beschädigt

Mischbecher und Deckel durch Alginat 
verschmutzt

Wasser gemäss Hersteller mit Messbecher 
oder Dosierflasche abmessen

Wasser gemäss Hersteller mit Messbecher 
oder Dosierflasche abmessen

Mischzeit anpassen

Alginat vor der Verarbeitung kurz aufrühren 
bzw. aufschütteln

Messbecher gemäss Hersteller füllen und 
abmessen

Ablaufdatum beachten

Lagerung des Mischgutes gemäss Hersteller 
beachten

Kontakt mit Alginatlieferant aufnehmen 

Kühles Wasser verwenden

Mischzeit verkürzen

Mischbecher richtig verschliessen

Mischbecher ersetzen

Mischbecher ersetzen

Mischbecher ersetzen

Mischbecher ersetzen

Becherträger reinigen, auf richtigen Ver-
schluss des Mischbechers achten

Mischbecher ersetzen

Becherträger ersetzen

Mischbecher ersetzen

Mischbecher ersetzen

Mischbecher und Deckel reinigen oder 
ersetzen



14

MIGMA 200   Bedienungsanleitung

Gerät läuft nicht, LED leuchtet nicht

Blinkende LED

Schnell blinkende LED

1 x blinkende LED

2 x blinkende LED

3 x blinkende LED

Sicherungen defekt

ON/OFF Schalter ausgeschaltet

Nach Einschalten (mit geschlossenem Deckel) 
Deckel noch nicht geöffnet

Deckel vor neuem Mischvorgang noch nicht 
geöffnet.

Der Deckel des Gerätes ist nicht richtig ge-
schlossen, nachdem die Starttaste betätigt 
wurde.

Das Gerät ist über der empfohlenen Einschalt-
dauer in Betrieb

Das Gerät ist überhitzt

Die Verriegelung ist defekt
Die Verriegelungsrückmeldung fehlt

Incremental decoder ist defekt

Motorsteuerung defekt

Sicherungen überprüfen ggf. ersetzen

ON/OFF Schalter betätigen

Deckelschaltung noch nicht aktiviert! 
Deckel kurz öffnen und wieder schliessen 
 
Deckel kurz öffnen und wieder schliessen

Deckel schliessen, Starttaste drücken

Gerät abkühlen lassen

Gerät abkühlen lassen

Verriegelung durch Servicetechniker 
kontrollieren

Servicetchniker anfordern

Motor oder Steuerung ersetzen (Servicetech-
niker)

10.2 Technische Fehler Bei einer auftretenden Störung wird der Fehler durch Blinken der 
LED-Lampe auf dem Startknopf angezeigt. Die Meldung kann durch 
Betätigen der Starttaste oder durch Ein- und Ausschalten des Gerätes 
zurückgesetzt werden. Besteht die Störung weiter, wird die Meldung 
erneut durch entsprechendes Blinken der LED-Lampe auf dem Start-
knopf angezeigt. Das Gerät kann erst nach deren Behebung in Betrieb 
genommen werden. 

Dieser Teil der Bedienungsanleitung soll eine Hilfe insbesondere für 
Techniker aus dem Fachhandel sein. Können Störungen mit Hilfe 
dieser Fehlersuche nicht lokalisiert werden, muss ein von Mikrona 
autorisierter Techniker bzw. der Werkskundendienst mit der Abhilfe 
beauftragt werden.

Für die Erkennung bzw. Prüfung eines aufgetretenen Fehlers ist in den 
meisten Fällen das Öffnen des Gerätes notwendig. 
Vor dem Entfernen des Gehäuses muss durch Ziehen des Netzstek-
kers das Gerät von der Netzspannung getrennt werden. Eine Haftung 
durch MIKRONA GROUP AG für Unfälle des Benutzers am geöffneten 
Gerät wird abgelehnt.

Ursache BehebungFehler / LED-Anzeige

ON 300ms / OFF 300ms  1,6 HzBlinkmodus:

ON 100ms / OFF 100ms  5 HzBlinkmodus:

ON 2000ms / OFF 300ms / ON 2000msBlinkmodus:

ON 2000ms / OFF 300ms / ON 300ms / OFF 300ms / ON 2000msBlinkmodus:

ON 2000ms / OFF 300ms / ON 300ms / OFF 300ms / ON 300ms / OFF 300ms / ON 2000msBlinkmodus:
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11. Zubehör Das Gerät ist mit einer Palette von Zubehör erhältlich. Die Zubehör-
teile können optional nachgerüstet und/oder aufgerüstet werden. 
Bitte beachten Sie, dass die Sicherheit für Bediener / Anwender und 
der störungsfreie Betrieb des Gerätes nur bei der Verwendung von 
Original-Geräteteilen gewährleistet ist. Ausserdem darf nur das in der 
Bedienungsanleitung aufgeführte oder von der Firma Mikrona Techno-
logie AG hierfür ausdrücklich benannte Zubehör verwendet werden.

430.2010.02 Mischbecher gross mit Deckel 
 (Set à 2 Stück)

430.2003.01 Entnahmespatel

430.2010.02 430.2003.01

430.2009.01

430.2004.01 430.2001.01

430.2002.01

430.2006.01* 430.2005.01*

430.2002.01 Rührstäbchen 
 (Set à 5 Stück)

430.2001.01 Mischbecher klein
 (Set à 5 Stück)

430.2004.01 Einsatz zu Mischbecher klein

 Handelsübliche Becher (Beispiel):
430.2005.01 Rapid-Applikator
430.2006.01 Becher-Einsatz zu Rapid-Applikator

430.2009.01 Dosierflasche für Wasser 0.5 Liter 
 mit integriertem Dispenser 5 - 50ml

* Beispiel für handelsüblichen Becher
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